
Die Dienstarztkurse finden an folgenden Daten statt:

Möschberg (BE) 9./10. Februar 2006 und 2./3. März 2006 (jeweils Do/Fr)

Zürich 19./20. Mai 2006 und 9./10. Juni 2006 (jeweils Fr/Sa)

Sion (französisch) 15./16. Juni 2006 und 29./30. Juni 2006 (jeweils Do/Fr)

Basel 24./25. August 2006 und 7./8. Sept. 2006 (jeweils Do/Fr)

Chur Oktober 2006 / November 2006

Die Refresher-Kurse finden an folgenden Daten statt:

Kappel am Albis 06. April 2006

Basel 18. Mai 2006

Basel 17. Juni 2006
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Dienstarztkurs SGNOR: 
der Notfallkurs für Grundversorger

Können Sie problemlos einen vital
bedrohten Patienten versorgen?

Notfälle in und ausserhalb der Praxis stel-

len sehr hohe Anforderungen an den

Arzt. Bei notfallmedizinischen Proble-

men stösst er immer wieder an seine

Grenzen. Der erstversorgende Dienstarzt

soll die Vitalgefährdung seiner Patienten

sicher erkennen, die Vitalfunktionen auf-

rechterhalten können bis zum Eintreffen

des Notarztes oder bis zur Übergabe auf

der Notfallstation des korrekten Ziel-

spitals. Er hat also eine wichtige Verant-

wortung für die optimale präklinische Ver-

sorgung seiner Patienten. Die entspre-

chenden Fähigkeiten sind im Spitalalltag

nur schwer zu erlernen. Deshalb verlangen

die Schweizerischen Gesellschaften für

Allgemeinmedizin (SGAM) und für In-

nere Medizin (SGIM) für ihre Facharzt-

titel das Bestehen eines praxisorientier-

ten Kurses in Notfallmedizin.

Die Schweizerische Gesellschaft für

Notfall- und Rettungsmedizin (SGNOR)

bietet diesen Kurs an. Er richtet sich an

angehende (Assistenzärzte) und nieder-

gelassene Grundversorger. Ein ganz we-

sentlicher Garant für eine hohe Über-

lebenswahrscheinlichkeit ist die gute

Zusammenarbeit der involvierten «Pro-

fessionals» entlang der Rettungskette

(Sanitätsnotrufzentrale, Grundversorger,

Rettungsdienste, Notärzte, Notfallstatio-

nen). 

Nach dem Kurs sollen die Teilnehmer

deshalb

– eine hohe Kompetenz bei der Versor-

gung vital gefährdeter Patienten

haben;

– gute Teamplayer in Zusammenarbeit

mit den anderen «Professionals» sein.

Im Kurs werden auch Empfehlungen zum

Notfallmaterial abgegeben.

Der Dienstarztkurs wird auf hohem Bil-

dungsniveau angeboten:

– «learning by doing»: >70% prakti-

sches Training an Fallbeispielen und

«Skills»-Stationen.

– Realitätsbezogen: Die besonderen

Gegebenheiten im Schweizerischen

Gesundheits- und Rettungswesens

bilden zusammen mit Ihrem jetzigen

Wissensstand die Grundlagen für den

Lerninhalt.

– Professionell: Gemischter Instrukto-

renpool (Grundversorger mit Fähig-

keitsausweis Notarzt SGNOR, An-

ästhesisten mit Fähigkeitsausweis Not-

arzt SGNOR, Rettungssanitäter), die

alle auch in der Patientenversorgung

tätig sind. Sie haben einen spezifi-

schen Instruktorenkurs der SGNOR

besucht.

– Erfolgsbezogen: Mit einem einfachen

Assessment wird Ihr persönlicher

Lernerfolg unterstützt. Alle Elemente

des Kurses unterliegen einem konti-

nuierlichen Qualitätsmanagement.

Der Dienstarztkurs SGNOR wird
von der SGAM und der SGIM 
für den Facharzttitel anerkannt.

Die SGNOR bietet zudem eintägige Re-

fresher-Kurse an, welche auf dem Inhalt

des Dienstarztkurses SGNOR aufbauen

und ein periodisches Training im Ma-

nagement vital bedrohter Patienten er-

möglichen.

Weitere Informationen und 
Termine finden Sie auch auf der
Website der SGNOR www.sgnor.ch.

SGNOR Schweizerische Gesellschaft 
für Notfall- und Rettungsmedizin
Arbeitsgruppe Dienstarztkurse 
Doris Oechslin
Langholzstr. 92
CH-8618 Oetwil am See
Tel. 044 799 15 46
d.oechslin-sch@bluemail.ch
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